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UNICEF: Händewaschen rettet Kinderleben

UNICEF: Händewaschen rettet Kinderleben<br /><br />Weltweit sterben jeden Tag 1.400 Kinder an Durchfall<br />Anlässlich des heutigen Welttages des
Händewaschens ruft UNICEF dazu auf, Kindern besseren Zugang zu Hygiene zu ermöglichen. Dazu zählt insbesondere der Zugang zu sauberem
Wasser und sanitären Anlagen sowie Aufklärung über Gesundheitsrisiken. Regelmäßiges Händewaschen mit Wasser und Seife ist einer der einfachsten
und kostengünstigsten Wege, um lebensgefährliche Krankheiten bei Kindern zu verhindern. Weltweit sterben laut UNICEF täglich rund 1.400 Kinder an
Durchfall. 800 dieser Todesfälle lassen sich direkt auf mangelnde Hygiene zurückführen. <br />In den ärmsten Ländern der Erde ist Händewaschen nicht
selbstverständlich - vor allem, weil die Familien keinen Zugang zu sauberem Wasser und Waschgelegenheiten haben, aber auch, weil ihnen der
Zusammenhang von Hygiene und Krankheiten nicht ausreichend bewusst ist. Laut einem aktuellen Bericht von UNICEF und
Weltgesundheitsorganisation sind vor allem im südlichen Afrika die Möglichkeiten des Händewaschens heute nach wie vor sehr schlecht. In den meisten
Ländern dieser Region waschen sich höchstens 50 Prozent der Menschen regelmäßig die Hände mit Seife. Fast die Hälfte aller Gesundheitsstationen hat
dort keinen Wasseranschluss. <br />"Neben der Verfügbarkeit von sauberem Trinkwasser und dem Zugang zu Toiletten trägt das Händewaschen
erheblich dazu bei, Kinder vor lebensbedrohlichen Krankheiten zu schützen", sagt Christian Schneider, Geschäftsführer von UNICEF Deutschland. "Dies
beginnt schon bei der Geburt - schon Geburtshelfer mit ungewaschenen Händen können gefährliche Krankheiten übertragen. Das regelmäßige
Händewaschen gehört zu den günstigsten, einfachsten und effektivsten Präventionsmethoden überhaupt. Händewaschen rettet Kinderleben."<br />Am
Welttag des Händewaschens machen weltweit Regierungen, internationale Organisationen, NGOs, Unternehmen und Privatpersonen auf die Bedeutung
von besserer Hygiene aufmerksam. www.globalhandwashingday.org  <br />UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, führt in mehr als
100 Ländern weltweit Programme für Trinkwasser und Hygiene durch. Bei Naturkatastrophen und Krisen stellt UNICEF unter anderem große Mengen
von Chemikalien zur Wasserreinigung bereit und verteilt Hygienesets mit Seife, Waschmittel und anderen Hygieneartikel an Kinder und Flüchtlinge in
Notunterkünften - so zum Beispiel in Syrien und in seinen Nachbarländern.<br /><br />Kontakt: <br />UNICEF-Pressestelle, <br />Ninja Charbonneau;
<br />Tel: 0221/93560-298; <br />Mail: presse@unicef.de; <br /> www.unicef.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=597100" width="1" height="1">
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UNICEF - Weltweite Hilfe für KinderSeit 1946 arbeitet UNICEF für das Wohl der Kinder dieser Welt. Mittlerweile ist UNICEF in 161 Ländern tätig. In 37
Staaten informieren Nationale Komitees über die Arbeit von UNICEF, verkaufen Grußkarten und sammeln Spenden. UNICEF arbeitet auf der Grundlage
der UN-Kinderrechtskonvention, die die 191 Mitgliedsstaaten verpflichtet, das Überleben der Kinder zu schützen, ihre Entwicklung zu fördern, sie vor
Missbrauch und Gewalt zu schützen und sie an wichtigen Entscheidungen zu beteiligen. In vielen Ländern ist es UNICEF in den vergangenen Jahren
gelungen, die Situation der Kinder zu verbessern. Doch es bleibt viel zu tun. Lesen Sie hier mehr über die Arbeit und die Erfolge von UNICEF und
begeben Sie sich auf eine virtuelle Reise zu UNICEF-Projekten in aller Welt.
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